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connect-IT Anmeldung

Vertragspartner
	(  Neukunde                    (  Bestandskunde
	Kunden-Nr.  

	Firma
	Firmenbuch
	UID-Nummer

	(  Herr      (  Frau
	Name (Titel / Nachname / Vorname)
	Geburtsdatum

	Straße, Nr.
	PLZ
	Ort

	Telefon
	Mobil

	Fax
	E-Mail Adresse

	Ausweis Typ 
(  Führerschein  (  Reisepass  (  Personalausweis
	Ausweis Nr.


Anschlussadresse   ( wie oben
	(  Herr      (  Frau
	Name (Titel / Nachname / Vorname)
	Geburtsdatum

	Straße, Nr.
	PLZ
	Ort

	Telefon
	Mobil

	Fax
	E-Mail Adresse

	Unterschrift des Anschlussinhabers

(


Technische Kontaktperson   ( wie oben
	(  Herr      (  Frau
	Name (Titel / Nachname / Vorname)
	Geburtsdatum

	Straße, Nr.
	PLZ
	Ort

	Telefon
	Mobil

	Fax
	E-Mail Adresse


Zahlungsweise

	(  Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige(n) ich (wir) Sie widerruflich, die von mir (uns) zu entrichtenden Zahlungen, bei Fälligkeit zu Lasten meines (unseres) Kontos mittels Einzug abzubuchen. Damit ist auch meine (unsere) Bank ermächtigt den Einzug vorzunehmen, wobei für diese keine Verpflichtung besteht, insbesonders dann, wenn mein (unser) Konto keine erforderliche Deckung aufweist. Ich (Wir) habe(n) das Recht, innerhalb von 42 Kalendertagen ab Einzug, ohne Angabe von Gründen, die Rückbuchung bei meiner (unserer) Bank zu veranlassen)

	Kontonummer
	Bankleitzahl
	Geldinstitut
	Name des Kontoinhabers

	(  Zahlschein (zusätzliche Bearbeitungsgebühr von €2,-)


Produkt
	Zutreffendes bitte ankreuzen
	Einmalige Entgelte 1
EUR (inkl. USt.)
	Kaution2
EUR (inkl. USt.)
	Monatliche Entgelte 1
EUR (inkl. USt.)

	(  connect-IT 4
Netzwerk Hauszugang 
4096/1024 flat3
	€0,-
	€60,-
	€25,-

	
	
	
	

	1 Voraussetzung ist ein eingeleiteter Datenanschluss an die zentrale Verteilung im Haus und/oder die technische Verfügbarkeit einer WLAN Anbindung an die zentrale WLAN Sendeanlage im Haus.
2 Die Kaution  für Router, WLAN Router, WLAN Netzwerkkarten und weiteres Equipment beläuft sich auf  je €60,- 
3 Netzwerkanschluss an das bestehende Haus-Intranet zur Nutzung aller angebotenen Dienste an diesem Standort, sowie der Nutzung eines daran angeschlossenen Internetanschlusses mit den in der Produktbeschreibung angegebenen garantierten Down- und Uploadraten. Bei Produkten auf Basis „unlimited“ gibt es grundsätzlich keine Einschränkung des Datentransfers. Zur Absicherung der Netzintegrität behält sich enable-IT das Recht vor, Anwender, die durch ihr Nutzungsverhalten andere Anwender in der Nutzung ihres Internet-Dienstes stören, in geeigneter Weise zur Einschränkung dieses Nutzungsverhaltens aufzufordern und angemessene Maßnahmen zu ergreifen.
4 Die Mindestvertragsdauer beträgt 12 Monate


Technische Daten
	Anschluss
	(  Ethernet        (  WLAN-Router

	MAC Adressen des PC/Laptops [xx-xx-xx-xx-xx-xx]
	

	
	

	
	

	Selbstinstallation
	(  ja                   (  nein


Vertragsbestandteile
	Abseits der hier angeführten weiteren Vertragsbestandteilen gelten die oben genannten Produkt- / Leistungsbeschreibungen und den anbei (Rückseite oder Beiblatt) angeführten Vertragsbestandteile.


	Unterschrift enable-IT Partner
	Datum

Ort
	Unterschrift des Vertragspartners
(

	
	
	Unterschrift des Kontoinhabers

(


Vertragsbestandteil

§ 1 Leistungsfristen und Leistungsumfang

(1) Die maximale Frist, innerhalb der ein Anschluss von enable-IT betriebsfähig bereitzustellen ist, beträgt 4 Wochen nach Annahme des Antrags. Abweichende Leistungsfristen sind nur dann verbindlich, wenn sie ausdrücklich und schriftlich (die Schriftform ist für Verbraucher ausgenommen) als solche vereinbart wurden.

(2) Bei Leistungsverzögerungen, die nicht von enable-IT zu vertreten sind und nur vorübergehend auftreten, wie insbesondere bei Störungen oder Ausfällen von Kommunikationsnetzen, höherer Gewalt, behördlichen Maßnahmen oder nicht vorhersehbarem Ausbleiben von Lieferungen durch Lieferanten, verlängern sich die Leistungsfristen um den die Dauer des Bestehens dieser Verzögerung entsprechenden Zeitraum.

(3) Kann die Leistung von enable-IT aus vom Kunden zu vertretenden Gründen nicht erbracht werden, ist enable-IT zum Rücktritt vom Vertrag und/oder zur Stornierung der Bestellung einer zusätzlichen Leistung berechtigt, wenn der Kunde eine ihm von enable-IT gesetzte angemessene Nachfrist, welche mindestens zwei Wochen betragen muss, nicht einhält. In diesem Fall hat der Kunde unbeschadet sonstiger Schadenersatzansprüche die Aufwendungen für bereits durchgeführte Arbeiten zu ersetzen, jedoch nicht über das für die Herstellung der Leistung vereinbarte Entgelt hinaus.

§ 2 Zahlungsbedingungen

(1) Allfällige Einwendungen des Kunden gegen Rechnungen müssen bei enable-IT schriftlich binnen vier Wochen nach Rechnungszugang geltend gemacht werden. Diese Einspruchsfrist wird gesondert auf jeder Rechnung kundgetan sowie die Rechtsfolgen eines unterlassenen Einspruchs. Die Unterlassung von Einwendungen innerhalb der oben genannten Frist gilt als Anerkennung der Rechnung. Sollten sich nach einer Prüfung durch enable-IT die Einwendungen des Kunden als unberechtigt erweisen, hat der Kunde binnen einem Monat ab Zugang der Stellungnahme von enable-IT, bei sonstigem Verlust des Rechtes auf Geltendmachung von Einwendungen, den Rechtsweg zu beschreiten oder die RTRGmbH zur Streitschlichtung gemäß § 122 TKG anzurufen. Verbraucher werden über diese Frist und die Rechtsfolgen einer unterlassenen Einwendung gesondert hingewiesen. Streit– oder Beschwerdefälle (betreffend die Qualität des Dienstes, Zahlungsstreitigkeiten, die nicht befriedigend gelöst worden sind, oder behauptete Verletzungen des TKG) können vom Kunden ebenfalls binnen eines Monats nach Erhalt der Stellungnahme von enable-IT zur Kundeneinwendung der Regulierungsbehörde vorgelegt werden. Die Regulierungsbehörde hat eine einvernehmliche Lösung herbeizuführen oder den Parteien ihre Ansicht zum herangetragenen Fall mitzuteilen. Wird der Regulierungsbehörde ein Einspruch gegen die Rechnung von enable-IT zur Kenntnis gebracht, so wird ab diesem Zeitpunkt die Fälligkeit des bestrittenen Betrages bis zur Streitbeilegung aufgeschoben. Unabhängig davon kann enable-IT den Betrag, der dem Durchschnitt der letzten 3 Rechnungsbeträge entspricht, sofort fällig stellen. Zuviel eingehobene Beträge sind samt den gesetzlichen Zinsen ab Inkassotag zu erstatten. Wenn sich herausstellt, dass die Erhebung von Einwendungen unberechtigt war, wird der Verzug ab dem Zeitpunkt der ursprünglichen Fälligkeit der Forderung berechnet.

(2) Die Verrechnung von Diensten erfolgt zeitanteilig ab dem Tag der Herstellung des Anschlusses. Liegen aus vom Kunden zu vertretenden Gründen die Voraussetzungen für die Installation der Hard- und Software bzw. der sonstigen Herstellung des Dienstes nicht vor, ist enable-IT berechtigt, dem Kunden den zusätzlichen Aufwand für weitere Montagetermine gesondert in Rechnung zu stellen.

§ 3 Anschlussbedingungen

(1) enable-IT erbringt sämtliche Dienstleistungen gemäß der Produktbeschreibung und verrechnet gemäß den gültigen Entgeltbestimmungen. Es wird darauf hingewiesen, dass der Kunde für die allfällige Errichtung einer Notstromversorgung selbst verantwortlich ist, soweit diese nicht ausdrücklich im Leistungsumfang enthalten ist.

(2) Von enable-IT zur Verfügung gestellte Hardware oder sonstiges Equipment bleibt – wenn mit dem Kunden nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart wurde – im Eigentum von enable-IT und ist bei Beendigung des Vertrages oder einzelner Zusatzdienste an enable-IT zu retournieren. Die dafür gemäß der gültigen LB erlegte Kaution wird unverzinst nach festgestellter mängelfreier Rückgabe sämtlicher Hardware bzw. sonstigen Equipments refundiert. Kommt der Kunde seiner Verpflichtung zur Retournierung der zur Verfügung gestellten Geräte binnen einer Woche nach Beendigung des Vertragsverhältnisses nicht nach, so ist er gegenüber enable-IT zur Zahlung einer Konventionalstrafe in Höhe von Euro 250,00 pro Gerät verpflichtet. Werden die Geräte nicht binnen 3 Jahren ab Vertragsbeendigung zurückgegeben, erklärt der Kunde seinen Verzicht auf die erlegte Kaution. Der Kunde wird auf den Beginn der Frist sowie auf die Rechtsfolgen hingewiesen.

(3) Der Herausgabeanspruch von enable-IT auf die zur Verfügung gestellten Geräte bleibt neben der vom Kunden erlegten Kaution und neben der Bezahlung einer Vertragsstrafe bestehen. Wertmindernde Mängel, die über die gewöhnliche Abnutzung hinausgehen, hat der Kunde zu ersetzen.

(4) Der Kunde ist verpflichtet, nach Vertragsbeendigung den Zugang zu den im Eigentum von enable-IT stehenden Geräten und deren Entfernung durch enable-IT nach  entsprechender Vorankündigung zu ermöglichen.

(5) Der Anschluss ist an die Anschlussadresse gebunden. Verlegungen des Anschlusses und daran angeschlossener Geräte sind nur nach vorheriger schriftlicher Zustimmung von enable-IT und Abschluss eines neuen Anschlussvertrags möglich und müssen durch ein von enable-IT autorisiertes Unternehmen durchgeführt werden. 

(6) Der Kunde hat für die Nutzung von Liegenschaften, die für die Herstellung des Anschlusses in Anspruch genommen werden müssen, eine schriftliche Einverständniserklärung des Verfügungsberechtigten betreffend die Herstellung und den Betrieb des Anschlusses beizubringen.

§ 4 Rechte und Pflichten des Kunden

(1) Der Kunde schuldet und haftet für das Entgelt aus Kommunikationsdienstleistungen für alle vertragsgegenständlichen Leistungen, die über seine Anschlüsse erbracht werden unabhängig davon, ob die Leistungen mit oder gegen seinen Willen in Anspruch genommen wurden.

(2) Der Kunde hat die ihm von enable-IT überlassene Hardware sorgfältig aufzubewahren und vor schädlichen Einflüssen oder unsachgemäßer Behandlung zu schützen. Wertmindernde Mängel, die über die gewöhnliche Abnutzung hinausgehen, hat der Kunde zu ersetzen. Im Falle des Verlusts oder Diebstahls ist eine entsprechende Verlust- oder Diebstahlsanzeige schriftlich beizubringen.

(3) Der Kunde ist berechtigt, den Anschluss an der gemeldeten Anschlussadresse auch anderen im selben Haushalt wohnenden Personen zugänglich zu machen. Der Kunde ist in jedem Fall für sämtliche Aktivitäten, die von seinem Anschluss ausgehen, verantwortlich und wird enable-IT für sämtliche entstandenen Schäden schad- und klaglos halten. Jede Form der entgeltlichen oder unentgeltlichen Weitergabe an Dritte darf nur nach ausdrücklicher schriftlicher Zustimmung von enable-IT erfolgen.

(4) Der Kunde stellt den allenfalls für die Erbringung der Dienste erforderlichen Stromanschluss sowie notwendige Hilfs- und Schutzeinrichtungen wie Potentialausgleich und Erdung kostenlos zur Verfügung. Der Stromverbrauch geht zu Lasten des Kunden.

§ 5 Entstörung

(1) Der Kunde hat Störungen unverzüglich an enable-IT zu melden und den Zutritt zur Störungsbehebung und Durchführung von Wartungsarbeiten nach Vorankündigung zu ermöglichen. Bei Verletzung dieser Verständigungs- und/oder Mitwirkungspflicht, übernimmt enable-IT für Schäden und Aufwendungen, die aus der unterlassenen Verständigung und/oder Mitwirkung resultieren (z.B. Kosten einer vom Kunden beauftragten Fremdfirma), keine Haftung. Entstörungen erfolgen zu den in den maßgeblichen Leistungsbeschreibungen genannten Bedingungen.

(2) Die Entstörung durch enable-IT ist dem Kunden gesondert zu verrechnen, wenn die Störung in den Räumlichkeiten des Kunden durch diesen oder Dritte verursacht wurde und nicht enable-IT bzw. deren Erfüllungsgehilfen zurechenbar sind oder wenn die Störung von einer kundenseitigen Einrichtung oder von einem an die Anlage angeschlossenen Gerät ausgeht, das nicht im Eigentum von enable-IT steht. enable-IT ist außerdem zur Verrechnung des Entstörungsversuches berechtigt, wenn sich herausstellt, dass tatsächlich keine Störung vorliegt.

(3) Vom Kunden zu vertretende Verzögerungen bei der Durchführung der Entstörung bewirken kein Freiwerden von der Pflicht des Kunden zur Bezahlung der monatlichen Entgelte.

§ 6 Datenschutz und Datensicherheit

(1) enable-IT ermittelt und verarbeitet Stammdaten (Kontaktinformationen für die Nachricht, Informationen über Art und Inhalt des Vertragsverhältnisses, sowie Bonität) und im Rahmen des § 99 TKG Verkehrsdaten sowie andere personenbezogen Daten, die der Kunde im Rahmen des Vertragsverhältnisses enable-IT zur Kenntnis bringt.

(2) Stamm- und Verkehrsdaten werden für Zwecke der Erbringung der Kommunikationsdienste und der damit im Zusammenhang stehenden Leistungen von enable-IT verarbeitet und übermittelt. Stammdaten des Kunden werden unter Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere des § 97 Abs 2 TKG, spätestens jedoch sieben Jahre nach Beendigung des Vertragsverhältnisses gelöscht, außer diese Daten werden noch benötigt, um Entgelte zu verrechnen oder einzubringen, Beschwerden zu bearbeiten oder um sonstige gesetzliche Verpflichtungen zu erfüllen. Verkehrsdaten werden gemäß § 99 Abs. 2 TKG bis zur Klärung offener Entgeltfragen im notwendigen Umfang bis zum Ablauf jener Frist gespeichert, innerhalb der die Rechnung rechtlich angefochten werden oder der Anspruch auf Zahlung geltend gemacht werden kann bzw. dies aus technischen Gründen wie insbesondere zur Überprüfung der Funktionsfähigkeit der Leistung erforderlich ist. Im Streitfall wird enable-IT diese Daten unverkürzt der entscheidenden Einrichtung zur Verfügung stellen. Bis zu einer endgültigen Entscheidung wird enable-IT diese Daten nicht löschen. Inhaltsdaten werden von enable-IT grundsätzlich nicht gespeichert. Sofern aus technischen Gründen eine kurzfristige Speicherung nötig ist, wird enable-IT die gespeicherten Daten nach Wegfall dieser Gründe unverzüglich löschen. Ist die Speicherung von Inhalten Dienstemerkmal, wird enable-IT die Daten unmittelbar nach Erbringung des Dienstes löschen.

(3) enable-IT ist jederzeit widerruflich berechtigt, Daten, die für die Überprüfung der Kreditwürdigkeit des Kunden und für die Eintreibung von Forderungen notwendig sind, an Auskunfteien, Banken, gesetzlich anerkannte Gläubigerschutzinstitutionen und Rechtsanwälte zu übermitteln. 

(4) enable-IT wird nach Maßgabe des § 99 TKG zu Verrechnungszwecken Verkehrsdaten des Kunden verarbeiten. Weiteres werden Source-IP und Destination-IP, Logs und Ähnliches soweit dies zum Betrieb und zur Aufrechterhaltung des Netzes, zum Schutz eigner und der Rechner von Dritten erforderlich ist, verarbeitet.

(5) enable-IT führt gemäß § 103 TKG ein öffentliches Teilnehmerverzeichnis mit Stammdaten wie etwa Vor- und Familiennamen, akademischem Grad, Firma, Adresse, E-Mail- Adresse und Internet-Adresse. Auf ausdrücklichen schriftlichen Wunsch des Teilnehmers hat diese Eintragung ganz oder teilweise zu unterbleiben. enable-IT wird auf den Berechtigten gemäß § 18 Abs 1 Z 4 TKG dieses Teilnehmerverzeichnis auf deren Nachfrage zur Verfügung stellen.

(6) Der Kunde erteilt enable-IT für den Fall eines Rechnungseinspruchs die jederzeit widerrufbare Zustimmung zur Weitergabe der ihn betreffenden und für dieses Verfahren notwendigen Stamm- und Verkehrsdaten an den Netz- und Dienstbetreiber des Diensteerbringers sowie an den Diensteerbringer. Verbraucher werden in einem gesonderten Schreiben darüber informiert, dass die Nichtabgabe eines Widerspruchs als Zustimmung gilt.

(7) enable-IT ergreift alle technisch und wirtschaftlich zumutbaren Maßnahmen, um gespeicherte Daten gegen unberechtigte Zugriffe zu schützen. Soweit enable-IT nicht vorsätzlich oder grob fahrlässig die ihr obliegende Sorgfalt außer acht lässt, ist die Geltendmachung von Schäden, die aus widerrechtlichem Zugriff auf die gespeicherten Daten resultieren, ausgeschlossen.

(8) Im Übrigen ist die Datensicherung vom Kunden selbst durchzuführen. Um diesen Schutz zu gewährleisten, ist der Kunde verpflichtet, persönliche Passwörter, Pincodes und sonstige Zugangsdaten geheim zu halten. Der Kunde ist weiters verpflichtet, jeden Verdacht, dass seine Passwörter, Pincodes oder sonstigen Zugangsdaten Dritten bekannt geworden sein könnten, unverzüglich enable-IT mitzuteilen. Der Kunde haftet für alle Schäden, die aus der Verletzung dieser Pflicht entstehen.

(9) Der Kunde ist für die Sicherheit und Absicherung seines Anschlusses, seiner Endgeräte sowie seines Netzwerkes selbst verantwortlich, soweit dies nicht einzelvertraglich anders vereinbart ist.

§ 7 Einstellung der Leistung, außerordentliche Kündigung durch enable-IT

(1) enable-IT ist unbeschadet weitergehender Rechte gemäß Gesetz berechtigt, die Erbringung von Leistungen teilweise oder in weiterer Folge auch ganz einzustellen (Diensteunterbrechung bzw. -abschaltung/Sperre) oder das Vertragsverhältnis mit sofortiger Wirkung außerordentlich zu kündigen, wenn vom Kunden zu vertretende Umstände vorliegen, die die Erbringung von weiteren Leistungen für enable-IT unzumutbar machen. Dies gilt insbesondere wenn

a) der Kunde mit der Zahlung des Entgelts nach vorangegangener Mahnung unter Setzung einer Nachfrist von zwei Wochen und Androhung der Diensteunterbrechung oder –abschaltung im Verzug ist,

b) der Anschluss des Kunden von ihm oder einem Dritten missbräuchlich verwendet wird,

c) der Kunde störende oder nicht dem Bundesgesetz über Funkanlagen und Telekommunikationsendeinrichtungen, BGBL. I Nr. 134/2001 idjgF entsprechende Telekommunikationsendeinrichtungen verwendet und diese nicht unverzüglich nach Aufforderung von enable-IT vom Netzabschlusspunkt entfernt (im Übrigen gilt § 72 Abs. 3 TKG),

d) über das Vermögen des Kunden ein Insolvenzverfahren eröffnet (oder die Einleitung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt) wird oder die Voraussetzungen dafür vorliegen. enable-IT kann den Masseverwalter auffordern, für sämtliche Entgelte und Ansprüche welche ab Konkurseröffnung anfallen, eine angemessene Sicherheitsleistung oder Vorauszahlung zu erbringen. Sofern der Masseverwalter innerhalb der Kündigungsfrist die Sicherheitsleistung, Vorauszahlung oder eine persönliche Haftungserklärung übernimmt wird die Sperre aufgehoben.

e) der Kunde trotz Verlangen von enable-IT keine inländische Zustellanschrift oder Bankverbindung mehr besitzt,

f) der Kunde die Störungsbehebung oder Wartung durch enable-IT nicht zulässt,

h) der Kunde Eingriffe in die Anlage selbst vornimmt oder durch unberechtigte Dritte vornehmen lässt,

g) der Kunde auf Grund der dauerhaften übermäßigen in Anspruchnahme der Dienste eine Beeinträchtigung der Netzintegrität verursacht (dies ist insbsonders der Fall wenn die Netzwerkkomponenten den übermäßigen Datentransfer aus technischen Gründen nicht mehr verarbeiten können),
h) die Erbringung der Leistung aus anderen, nicht von enable-IT zu vertretenden, insbesondere technischen Gründen unmöglich oder wirtschaftlich unzumutbar wird, oder

i) gegen gesetzliche Bestimmungen, wie insbesondere jene des TKG, des Verbotsgesetzes, des Pornografiegesetzes oder des Strafgesetzbuches verstößt.

 (2) Die Einstellung der Leistung bzw. Sperre ist innerhalb angemessener Frist aufzuheben, wenn die Gründe für die Sperre weggefallen sind und der Kunde enable-IT die Kosten der gerechtfertigten Sperre und deren Aufhebung ersetzt hat. Die gerechtfertigte Sperre entbindet den Kunden nicht von der Verpflichtung zur Zahlung der festen monatlichen Entgelte. Die Geltendmachung von Schadenersatzforderungen wegen ungerechtfertigter Sperre ist auf Fälle von Vorsatz und grober Fahrlässigkeit beschränkt.

(3) Die Entscheidung zwischen sofortiger Vertragsauflösung einerseits oder bloßer Diensteunterbrechung bzw. -abschaltung andererseits, liegt im Ermessen von enable IT. enable-IT wird den Kunden über die getroffene Maßnahme und deren Grund informieren.

§ 8 Außerordentliches Kündigungsrecht des Kunden 

Der Kunde ist berechtigt, das Vertragsverhältnis mit sofortiger Wirkung außerordentlich durch schriftliche Erklärung aufzulösen, wenn der in der jeweiligen Leistungsbeschreibung enthaltene Leistungsumfang trotz nachgewiesener schriftlicher Aufforderung durch den Kunden über einen Zeitraum von zwei Wochen in wesentlichen Punkten nicht eingehalten wird. Dies gilt nicht, wenn die Nichteinhaltung auf einen Mangel des Anschlusses zurückzuführen ist und der Kunde diesen Mangel bei Vertragsabschluss kannte oder die Kündigung nach Behebung des Mangels erfolgt.

§ 9 Gewährleistung

(1) Bei Lieferung von und Leistungen an Hardware und Software erbringt enable-IT die vereinbarten Leistungen in dem Ausmaß, das mit den vom Kunden beigestellten technischen Voraussetzungen möglich ist. 

(2) Sofern nicht anders vereinbart, beträgt die Gewährleistungsfrist sechs Monate. Gegenüber Verbrauchern beträgt die Gewährleistungsfrist zwei Jahre.

(3) Gegenüber Unternehmern werden gewährleistungspflichtige Mängel nach dem Ermessen von enable-IT entweder durch Nachbesserung oder Ersatzlieferung behoben. Wandlung oder Preisminderung werden einvernehmlich ausgeschlossen. Gewährleistungsansprüche setzen voraus, dass der Kunde die aufgetretenen Mängel unverzüglich schriftlich und detailliert angezeigt hat. Ein Rückgriffsrecht gemäß § 933b ABGB ist ausgeschlossen. Für Verbraucher gelten davon abweichend die Regelungen des ABGB.

(4) Von der Gewährleistung ausgeschlossen sind Mängel, die aus nicht von enable IT bewirkter Anordnung, ungenügender Einrichtung, Reparatur und Montage, Nichtbeachtung der Installationserfordernisse und Benützungsbedingungen, Überbeanspruchung über die von enable-IT angegebene Leistung, unrichtige Behandlung und Verwendung ungeeigneter Betriebsmaterialien entstehen; dies gilt ebenso bei Mängeln, die auf vom Kunden beigestelltes Material zurückzuführen sind. enable-IT haftet nicht für Beschädigungen, die auf atmosphärische Entladungen, Überspannungen und chemische Einflüsse zurückzuführen und nicht ihrer Einflusssphäre zuzurechnen sind. Die Gewährleistung bezieht sich nicht auf den Ersatz von Teilen, die einem natürlichen Verschleiß unterliegen, es sei denn der Mangel war bereits bei der Übergabe vorhanden.
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